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Verhalten bei Störungen  
Datum:  
Nr.:  
1 von 2 

Seite:  
Ersteller  
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Verhalten bei Unfällen; Erste Hilfe  
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Instandhaltung; Entsorgung  
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Zusätzlich beachten  
Datum:  
Nr.:  
2 von 2 

Seite:  
Nächster Über-

prüfungstermin:  
Unterschrift(en)

Verantwortl.:  
Ersteller  
Gefahren für Mensch


Schwere bis tödliche Verletzungen bei Schneiden unter Spannung stehenden Kabeln.


Schnittverletzungen beim Hineinfassen in den Gefahrenbereich des Schneidkopfes.


Verletzungen durch Platzen des Hydraulikschlauches bei Drucküberschreitung von 700 bar, Überschreiten des Fördervolumens der Hydraulikpumpe von max. V=1,9l/min, beschädigtem Schlauch möglich.


Gefahren für Umwelt


Ausfließen von Hydrauliköl durch Platzen des Hydraulikschlauches bei Drucküberschreitung von 700 bar, beschädigtem Schlauch  möglich.


Technische Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln


Betrieb:	Feuerlöscher der Brandklasse ABC aufstellen und Standort kennzeichnen.


	Spannungsfreiheit am Kabel feststellen. Vor dem Öffnen des Schneidmessers ist dieses in Ausgangsstellung zu bringen.


	Verriegelungsbolzen herausziehen und den Klappverschluss öffnen. Geöffneten Schneidkopf rechtwinklig an das Kabel anlegen. Kabel einlegen, den Klappverschluss schließen und fest verriegeln.


	Mit der Schnellkupplung den Hydraulikanschluss an die Pumpe anschließen. Hydrauliksystem nur im drucklosen Zustand kuppeln. Es läuft kein Öl aus.


	Die Staubschutzkappe entfernen und den Nippel des Kopfes mit der Kupplung des Hydraulikschlauches zusammenfügen.


					Staubschutzkappe von Kupplung und Nippel während des Betriebes zusammenstecken zur Vermeidung der Verschmutzung.


Transport:		Nur in Originalverpackung des Herstellers transportieren.





Aufbewahrung:Nur in Originalverpackung des Herstellers aufbewahren. Verpackung gegen Eindringen von Feuchtigkeit schützen. 


		Nur auf dichtem ölundurchlässigem Untergrund lagern. 


Organisatorische Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln


Unterweisung:	Einweisung bei Erstaufnahme der Tätigkeit anhand der Betriebsanleitung und Betriebsanleitung.


Betrieb:	Hydraulikpumpe ist nur vom Bediener des Schneidkopfes in Gang zusetzen.


Anleitung:	Bedienungsanleitung am Arbeitsplatz vorhalten.


Prüfung	Sichtprüfung des Hydraulischlauches auf Beschädigungen. 


		Kabelschneidegerät min. aller 6 Jahre durch Elektrofachkraft prüfen.


Wartung:	Bewegliche Teile nach Gebrauch reinigen und aller 4 Wochen leicht einfetten.


InstandhaltungWartungs- und Instandhaltungsarbeiten nur von einem Sachkundigem durchführen lassen, der vom Unternehmer beauftragt ist und nur bei abgeschalteter Maschine und abgezogenem Netzstecker. 








Persönliche Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln


Sicherheitsschuhe S3 oder S5 nach DIN EN 345entsprechend Wetterlage.


Schutzhelm mit Gesichtsschutz


Schutzhandschuhe nach DIN EN 420 aus Leder oder DIN EN 374 aus Baumwolle mit Gummibeschichtung.


Augenspülfalsche bereitstellen 


Maßnahmen nach unbeabsichtigter Freisetzung von wassergefährdenden und Gefahrstoffen


Betriebsanweisung zum Umgang mit Gefahrstoffen und wassergefährdenden Stoffen beachten.


Öl mit Ölbindemittel aufnehmen und in einem beständigen, verschließbaren, gekennzeichneten Gefäß sammeln und sachgerecht entsorgen. Ölsperre errichten. Nach Wasserhaushaltsgesetz sind Ölunfälle und Leckagen sofort der zuständigen Behörde zu melden..


Maßnahmen zur Brandbekämpfung


Kleine oder Entstehungsbrände löschen mit: Pulver-, Schaumlöscher oder Wasser im Sprühstrahl (kein Vollstrahl).


Maschine abschalten.


	Erste-Hilfe-Maßnahmen durchführen entsprechend der Art des Unfalles. 


	Rettungskette einhalten. 


Einfache lebensrettende Sofortmaßnahmen, Alarmierung


Wichtige Rufnummern:


Feuerwehr:	


Rettungsleitstelle:


Arzt:	Siehe Aushangpflichtige


Ersthelfer:	Informationen


Instandhaltungsmaßnahmen


Allgemein:			Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten nur von einem Sachkundigem durchführen lassen, der vom Unternehmer beauftragt ist und nur bei abgeschalteter Maschine. 


Sachgerechte Entsorgung 


Kabelabfälle/-reste sind in beständigen, verschließbaren, gekennzeichneten Gefäßen zu sammeln und der zuständigen Stelle zur ordnungsgemäßen Beseitigung zu übergeben.


 





